
Bürogolfturnier krönt Firmenjubiläum der ACCEL GmbH 

Außergewöhnliche Jubiläumsfeier für 10 Jahre individueller Softwarelösungen 

 

LÜNEN Auf eher ungewöhnliche Art und Weise feierte die ACCEL GmbH zu Ehren Ihres 

10jährigen Bestehens gemeinsam mit der OrgaTech GmbH am Donnerstag, den 08. September 

2011 ihr Jubiläum in den eigenen Büroräumen mit Kunden, Geschäftspartnern und Mitarbeitern.  

Bei einer zünftigen Partie Bürogolf 

stiegen rund sechzig geladene 

Gäste auf der Jagd nach dem 

gläsernen Pokal im wahrsten 

Sinne des Wortes über und unter 

Tische und Bänke.  

Begleitet von den Mitarbeitern 

hatten die Gäste die Möglichkeit, 

an den einzelnen Golfstationen 

die ACCEL und OrgaTech GmbH 

ein-gehender kennen zu lernen. 



Ob der Ball unter dem langen Besprechungstisch oder dem Kreuz eines Bürostuhls liegen blieb, 

der Phantasie des Weiterspielens – kriechend, auf dem Bauch liegend oder gerne einmal auf 

einem Bein stehend – waren keine 

Grenzen gesetzt. Auch die 

Variante, den Golfschläger als 

Billardqueue zu benutzen, fand 

großen Anklang – gerade wenn es 

darum ging, den Ball unter den 

„Hindernissen“ wie Ledercouch 

oder Schreibtisch wieder hervor 

zu zaubern. Nur einen geringen 

Vorteil verschafften die lang-

jährigen Erfahrungen geübter Golfer beim Wechsel von Teppich- zu Fliesenuntergrund und bei der 

Überwindung einiger Treppenstufen.  

Die ersten beiden Plätze des 

Turniers blieben direkt in „einer 

Familie“. So erspielte sich Frau 

Claudia Wieczorek im spannenden 

Stechen mit 30 benötigten 

Schlägen den 2. Platz unmittelbar 

hinter Ihrem Ehegatten, Herrn 

Dr. Martin Wieczorek, der die 

Runde mit 28 Schlägen beschloss.  

 

 Doch nicht nur die geringe Anzahl der 

benötigten Schläge sondern auch 

Geschicklichkeit führte zu einem Preis. 

So erhielten Andreas Plonné, Zoltan 

Szalonna und Silvia Knörnschild eine 

Flasche Champagner am 

gleichnamigen Champagnerloch für 

das Einlochen des Golfballes im 

Speißkübel und auch Stefan Sänger 



und Heinrich Janssen konnten sich über eine Flasche Champagner für ein „hole-in-one“ bzw. das 

ungeplante Versenken des Golfballes in einem 

auf der Fensterbank abgestellten, ungenutzten 

Putting-Greens freuen.  

Diese neue Golfdisziplin brachte bei einigen 

den Kreislauf ganz ordentlich in Wallung, denn 

das Engagement der Mitspieler war groß und 

das sportliche Ehrgeiz des ein oder anderen 

geweckt. So waren alle froh, sich beim 

anschließenden gemütlichen Beisammensein 

zu stärken und noch die Schwierigkeit des 

einen oder anderen Loches zu diskutieren.  

 

Eines wurde an diesem Tag jedenfalls ganz deutlich: der 

große Anklang dieses Turnier fordert eine jährliche 

Fortführung. Damit ist das    

OT-BüGOp 2012 

(OrgaTechBüroGolfOpen) 

für das Jahr 2012 bereits 

jetzt schon „beschlossene 

Sache“.  

 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Glückwünsche und Geschenke und 

natürlich bei allen aktionstüchtigen Teilnehmern und  

 freuen uns auf die Fortführung im nächsten Jahr! 


